
 

Davids und Djuren holten sich nach den  
Championtoursiegen Gold ab 

 
KV Esens/Boßeln: Superorganisation von Eversmeer mit Top Bedingungen /  

Spannende Finalkämpfe zogen die Zuschauer in ihren Bann 
 

Willmsfelder Lasse Rosenbohm und Hendrik Schoolmann in  
der m. F-Jugend überragend 

 
 
 
Eversmeer/HC. Der Jubilar KBV „An´t Moor lang“ Eversmeer hat die 
Einzelmeisterschaften des KV Esens in der Holz- und Gummikategorie hervorragend 
abgewickelt. Auch an den Finaltagen sorgte Boßelobmann Alfred Helmers und seine 
Helfer für eine zügige Abwicklung. Auf vier gut besuchten Siegerehrungen konnten 
im Beisein des Ortsbürgermeisters Egon Kunze und Kreisvorsitzender Herbert 
Freese alle Sieger gebührend gefeiert werden. In  der Medaillenwertung (incl. 
Eisenkugel)  setzte sich    KBV Westeraccum mit Platz eins vor Wilmsfeld und 
Gastgeber Eversmeer. 22 von 25 Vereine trugen sich damit in die Siegerlisten ein. 
 
Insbesondere konnten sich auch die „kleinen“ Vereine im Medaillenspiegel wieder 
finden, was beweist, dass auch dort gute Heimatsportler beheimatet sind.  Auch 
stand das Fair Play wieder ganz oben, ob es wieder um eine Ersatzkugel ging oder 
den Gegner zu trösten, der nicht seinen besten Boßeltag erwischte. Spannende 
Finalkämpfe unterhielten die Mäkler und Käkler. In der w. Jugend A-Holz setzte Anke 
Redelfs (Utagst) ihre gute Vorarbeit fort und zeigte mit 1390 Metern im Finale ihr 
Goldstern, was auch Kerstin Ballmann in Gummi gelang und mit gesamten 2877 
Metern die Konkurrenz distanzierte und ihren Titel verteidigte. Goldkind Larissa 
Adden aus Roggenstede ging als Fünftplazierte der w.J. B-Holz ins Finale. Mit satten 
1413 Metern schob sie sich dann noch ganz nach oben. In Gummi konnte Charline 
Gau (Utgast) mit konstanten Leistungen Rang zwei behaupten. Eine enge Kiste war 
in der w. C-Jugend-Holz angesagt. Jennifer Meints aus Neuschoo stürzte von Platz 
eins dann auch noch aus den Medaillenrängen. Die Verfolger in Gummi konnte 
Jessica Reents aus Blomberg in Schach halten und Platz eins verteidigen. Von Rang 
eins ließ sich auch nicht mehr Gina-Marie Fleßner aus Eversmeer in der w.J. F 
verdrängen. Ihre Vereinskameradin in der F-Klasse machte im Finale dann noch den 
großen Schub und kletterte von Rang fünf auf die Spitzenposition.  
 
Die A-Klasse Holz der männl. Jugend zeigte Hauke Gerdes (Willmsfeld) wieder sein 
Können. Mit rund 700 Metern ließ er seine Gegner hinter sich. In Gummi musste 
Enno Evers (Utarp) da schon mächtig kämpfen. Mit 11 Metern Vorsprung sicherte er 
sich dann aber Gold. In der m.J. B-Gummi gab es keine Veränderungen. Henning 
Janssen, Keno Hülsbus-Kleen und Eike Schuster hielten ihre Platzierungen. Marcel 
Gilbers (m.J. C) war in der Vorrunde mit der Holzkugel gut unterwegs. Im Finale lief 
aber gar nichts und er rutschte auf Platz vier runter. Mit fünf Metern Vorsprung 
konnte der Eversmeerer Marvin Cremer in Gummi seinen Goldplatz verteidigen.  
 
Der Bensersieler Sven Claassen schaffte mit der Tagesbestweite von 1395 in der 
m.J. D-Gummi  den Goldsprung mit fast 130 Metern Vorsprung. In der m.J E konnten 
sich zwei Westeraccumer platzieren. Steffen Eilers (Platz 2) und Nils Klose (Rang 3) 



waren die Glücklichen. Einen Doppelsieg feierte Willmsfeld in der m. F-Jugend. 
Lasse Rosenbohm und Hendrik Schoolmann kamen im Finale über 700 (!) Meter und 
holten sorverän die Siege vor dem Utarper Niklas Bohms. In Frauen V-Holz sicherte 
Gretchen Wiechers dem Eversmeerer Verein die Goldplakette und in Frauen IV war 
Annemarie Janssen (Esens-Moorweg/2538) nicht zu bremsen. In Gummi behauptete 
Helga Sukowski aus Thunum ihre Silbermedaille. Trotz mäßiger Leistung konnte 
Elfried Caspers (Westeraccum) dank der Vorrunde in Frauen III-Holz die 
Goldmedaille in Empfang nehmen.  
 
Mit satten 1303 Metern machte Ingrid Martens aus Dunum die Gummikugel zu Gold. 
Sechs Meter mehr im Gepäck bescherte Elfriede Rabenstein aus Neuschoo in 
Frauen II-Holz noch das Bronzestück und in Gummi fiel   Thea Krey aus Stedesdorf 
von Rang aus noch auf den undankbaren vierten Platz ab. Michaela Buß (Utarp-
Schweindorf) schrammte mit einem Meter in Frauen I Holz an Silber vorbei. Sie wird 
aber zufrieden sein, denn neun Meter weniger wäre Rang vier gewesen. Von Rang 
sieben startend brachte die Championtour Siegerin Simone Davids aus 
Westeraccum das Gummistück auf sagenhafte 1749 und krönte ihre Saison noch mit 
Gold. Mit dem Ergebnis der Vorrunde sicherte sich Hinrich Iken in Männer V Holz aus 
Willmsfeld die Goldschale. In Gummi ist der Mamburger Wilhelm Hübner um einen 
Meter gescheitert und es blieb nur der undankbare vierte Platz.  
 
Dass es in der älteren Klasse nicht einfacher wird erfuhr Hinrich Goldenstein. In der 
ersten Saison in Männer III Holz musste er Uwe Caspers (Westeraccum) und 
Vereinskamerad Helmut Brauer (Blomberg) an sich vorbei ziehen lassen. Peter 
Zuther (Blomberg) in Gummi belegte trotz 1926 Metern im Finale den zweiten Platz, 
da der Westeraccumer Theo Bierbach in der Vorrunde ihm über 300 Meter 
abknöpfen konnte. Trotz mäßigem Start war Manfred Sassen (Westeraccum) in 
Männer II Holz der Sieger.  
 
Wilhelm Gerdes von „Altmeister“ dagegen rutsche von Rang drei noch nach unten. In 
Gummi zollte der Utgaster Claus Freese seiner Zerrung in der Vorrunde doch noch 
Tribut. Aus Platz eins wurde Rang vier. Reinhold Krey dagegen startete voll durch 
und schob sich noch aufs Silbertablett. Auch im Finale zeigte Frank Goldenstein aus 
Blomberg (1924/1928) seine ganze Klasse und zog in Männer I Holz davon. In 
Gummi lieferte Robert Djuren vom Westeraccumer Verein wieder die Tagesbestweite 
ab und konnte nach dem Championtoursieg vom Freitag sich nun noch Gold 
umhängen. Für Udo Galts (Utgast) dagegen lief es überhaupt nicht und stürzte noch 
aus den Medaillenrängen. 
  
 
 
 


